
s p r a c h e

30

Sprachhilfe Mit der Anwerbung der Gastarbeiter brachte Langenscheidt auch die entsprechen-
den Sprachbücher auf den Markt. Sie wurden gerne von den Arbeitgebern an ihre Arbeiter
verteilt, um zumindest eine Grundlage für die allernotwendigsten Gespräche zu schaffen.  Die
Kapitel waren geordnet nach Lebensbereichen: Deutsch am Arbeitsplatz, Deutsch beim
Einkaufen, Deutsch beim Betriebsrat, Deutsch im Ausländeramt usw. Die phonetische Laut-
schrift orientierte sich dabei an der der jeweiligen Muttersprache der Gastarbeiter, was letztlich
zu eigenen Ausspracheform innerhalb der jeweiligen Gruppen führte.

…hier schnell ein paar Zeilen, oder
muss ich nochmal meinen Dad
interviewen? Er hat das Buch an
seiner ersten Arbeitsort erhalten.
Das war auf dem Bau in Lohof…
Tunay
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F
freiwillige Ausreise

Fluchtalternative

Fiktionsbescheini-
gung Wird für den

Zeitraum erteilt, in

dem die Ausländer-

behörde den

gestellten Antrag auf

eine Aufenthaltser-

laubnis prüft. Laut

Aufenthaltsgesetz ist

"dem Ausländer (...)

eine Bescheinigung

über die Wirkung

seiner Antragstel-

lung (Fiktionsbe-

scheinigung)

auszustellen" (§81

Absatz 5). Eine

Fiktionsbescheini-

gung erhalten auch

Personen wie Harry

Potter und Bilbo

Beutlin, um amtlich

nachweisen zu

können, dass es sich

31
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Wörterayntoff – Part I 

schutudgart 
kölün 
münhen 

hapbahnhoff 
schwanhalterrschitrasse 
meryemplass 

schibedak 
woswogen 
vaagin 

buluminkol 
nudiln 
gigohtis ei 

rükin 
schimersin 
grank 

schuturumf 
buluse 
ansuk 

doyçlan.

[Hauptbahnhof, Schwanthalerstrasse, Marienplatz |

Schiebedach, Volkswagen, Wagen | Blumenkohl, Nudeln,

Gekochtes Ei | Rücken, Schmerzen, Krank |Strumpf, Bluse,

Anzug | Deutschland]

Wörterayntoff – Part II

sazburk
würsburk
rosinhaym

ulüm
nürümberk
manhaym

sendigga tör
hasamberk
pasink

gastavuz
bressi
semil
frischtik

loschtiyegart
grangart

arbeistam
finansam
bafikam

[Salzburg, Würzburg, Rosenheim | Ulm, Nürnberg,

Mannheim | Sendlinger Tor, Hasenbergl, Pasing | Gasthaus,

Brezn, Semmel, Frühstück | Lohnsteuerkarte, Krankenkarte

| Arbeitsamt, Finanzamt, BaFöG-Amt ]

s p r a c h e

bei ihnen tatsächlich

um fiktionale

Charaktere handelt.

Festnahme-
ersuchen

Flüchtlingswelle

Flüchtlings
problematik

Fremdschläfer

Freizügigkeit

Fehlbeleger

Flüchtlings-
bekämpfung
2. Platz zum Unwort

des Jahres 2009. Wie

der schleswig-

holsteinische

Flüchtlingsrat

mitteilt, ist das von

Bundeskanzlerin

Angela Merkel auf

einem "Bürgerfo-

rum" der Bertels-

mann-Stiftung

gebrauchte Wort F.

bei der Auswahl des

Unworts des Jahres

hinter dem Begriff

"betriebsratsver-

seucht" auf den

zweiten Platz

gewählt worden.

Merkel hatte im

Rahmen der

Veranstaltung den

deutschen Beitrag

zur "Flüchtlingsbe-

kämpfung" an

Europas Grenzen

gelobt. Ein "dramati-

scher Fehlgriff", wie

Universitätsprofessor

Horst Dieter

Schlosser, Jury-

Mitglied bei der

Wahl des Unworts,

betont. Es sei zu

32

Der Wörterayntoff Part I  bis Part III wurde ertsmals 2011 auf dem Blog „das migrantenstadl“ veröffentlicht.  Es sind

Kompositionen aus Wörtern, die der Sprachwelt der türkischen Community in Deutschland entnommen sind, wobei die

einzelnen Strophen auf einem bestimmten Lebensbereich verweisen.  Viele dieser Wortschöpfungen, speziell die der ersten

Generation der Gastarbeiter führen unbemerkt von der Mehrheitsgesellschaft ein Schattendasein, sind aber gleichzeitig in den

entsprechenden Milieus allgegenwärtig. Aus diesem Grund haben der Regisseur Emre Akal* und ich, die Verfasserin dieser

Zeilen,  für die Weiterentwicklung des Wörterayntoffs ein Arbeitsstipendium des Kulturreferates der LHM München erhalten.

Mit dem Forschungsvorhaben wollen wir diese  marginalisierten Sprach- und Sprechrealitäten beleuchten und in den

Mittelpunkt der Aufmerksamkeit rücken, denn manchmal, so unser Credo, erschließt sich das Wesen einer Sprache erst dann,

wenn man sie vom Rand her denkt. Die gesammelten Wortschöpfungen werden wir  schließlich in einem Audiolexikon

zusammenführen.  Auf diese Weise kann sich jede Interessierte einen Eindruck über die Vielfalt und Originalität gegenwärti-

ger Sprach- und Sprechwelten in Deutschland machen.  
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Wörterayntoff  – Part III

gekommin
gegangin
sürük

onkil 
frülein
tanti

awusways
arbayt 
beschprehunk

firohe vaynah
firohe ostin 
gudi jahr!

trossdem.

[gekommen, gegangen, zurück | Onkel, Tante, Fräulein |

Ausweis, Arbeit, Besprechung |  Frohe Weihnachten, Frohe

Ostern, Gutes Jahr! |  trotzdem]

Erloyterunk für die Awusländer

Sway prahige Wortsusamensessunken, Wortnoyschöffun-

gen, noye raypwaysin und Awus prahen, der fantasti e

italyan, türk, yunan, viyetnam oder arap Ayn lak in die

doyçen prahen, die prahlihen Aygenhayten vom

Migranten im Algemaynen: das alles ist fundamentaler

Be tantayl der Lebensreyalitet der swayten und diritten

Migrantengenerasyonen. Dass die Eltern von Milyonen

jungie Men in ayin seltsamis Doyç  iprehen ist niht

mangilhaff oder paynlih, sondern inspirierent und

identitätschitiftent. Dise preh- und raypaygenhayten

fischtehen wir als Berayherunk der bundisripuplikani-

schen Kültür, und ihre Verwendunk in doytsch prahigen

Tekisten als aynen wihtigen Moment menschliher

Frayhayt. Das Sammiln und Veröffentlihen diser grens-

überschiraytenden Wörter ist wihtiger Bestantayl

sukünftiger Kültürarbayt.

Erläuterung für die Indigenen

Zweisprachige Wortzusammensetzungen, Wortneuschöp-

fungen, neue Schreibweisen und Aussprachen, der

fantastische italienische, türkische, griechische, vietname-

sische oder arabische Einschlag in die deutsche(n)

Sprache(n), die sprachlichen Eigenheiten von Migranten

im Allgemeinen: das alles ist fundamentaler Bestandteil

der Lebensrealität der zweiten und dritten Migrantenge-

nerationen. Dass die Eltern von Millionen junger

Menschen ein seltsames Deutsch sprechen, ist nicht

mangelhaft oder peinlich, sondern inspirierend und

identitätsstiftend. Diese Sprech- und Schreibeigenheiten

sind eine Bereicherung der bundesrepublikanischen

Kultur, und ihre Verwendung in doytschsprachigen

Texten ein wichtiger Moment menschlicher Freiheit.  Das

Sammeln und Veröffentlichen dieser grenzüberschreiten-

den Wörter ist wichtiger Teil zukünftiger Kulturarbeit. 

Tunay Önder
ist Integrationskünstlerin und Mitbegründerin des Blogpro-

jekts das migrantenstadl, das für den Grimme Online Award

2013 nominiert wurde.

Emre Akal
spielt verschiedene Rollen auf den Bühnen dieser Welt. 2012

erhielt er  für die Realisierung seines Theaterprojekts

Schafspelzratten die Debütförderung der Stadt München. 

s p r a c h e

hoffen, dass "damit

nicht tatsächlich

militärische

Aktionen gemeint

sind". Im Gegensatz

zur etymologisch

verwandten

Schädlingsbekämp-

fung werden bei der

Flüchtlingsbekämp-

fung in erster Linie

Lebendfallen

verwendet (→
Aufenthalt
beendende
Maßnahmen statt

lebensbeendender

Maßnahmen). So

wird beispielsweise

auf Gift in →
Essenspaketen
zugunsten von

Methoden wie →
Abschreckung, →
Abschiebung, →
Ausweisung u. dgl.

m. verzichtet.

33
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G
Gemeinschafts-
unterkunft
Eine Unterkunft ist

eine geschützte Stelle

(Gebäude, Zelt,

Fahrzeug), die

zumindest dem

Übernachten dient

(Quelle: Wikipedia).

Im Gegensatz dazu

ist eine Gemein-

schaftsunterkunft

nach Auslegung des

Asylbewerberlei-

stungsgesetzes eine

größtenteils

ungeschützte Stelle

(→ Containerlager,
Baracke, ausge-

diente Militärka-

serne) die auch bei

gutem Willen und

größter Phantasie

nicht zum Über-

nachten einlädt.

Glaubwürdigkeit

Geschleuste -
Verstärkung:

geschleuste
Illegale. Rückt zur

Beschreibung den

Status von Menschen

und nicht den

Fluchtgrund und die

Flucht (wie z.B.

Geflüchtete) in den

Mittelpunkt, und

somit einen

vermeintlichen oder

tatsächlichen

Gesetzesverstoß.

Gefahr für die
Allgemeinheit 
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